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ZWST  We care. Since 1917.

Freizeit- und Bildungsstätte Max-Willner-Heim in Bad Sobernheim

Die ZWST vertritt auf dem Gebiet der sozialen Wohlfahrt 
die jüdischen Landesverbände, die jüdischen Gemeinden 
und den jüdischen Frauenbund.

Sie bildet den Zusammenschluss der jüdischen Wohl-
fahrtspflege in Deutschland und ist ihre Dachorganisation 
im sozialen Bereich. Die ZWST ist Mitglied der Bundesar-
beitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege (BAGFW). 
Rund 120 Mitarbeiter:innen gehören zum festen Stab des 
Wohlfahrtsverbandes, dazu kommen freie Kräfte und 
zahlreiche ehrenamtliche UnterstützerInnen. Die ZWST 
macht sich Teilhabe und Empowerment marginalisierter 
Gruppen innerhalb der jüdischen Gemeinschaft zu ihrer 
Kernaufgabe. 

Das verbandsspezifische Leitbild der ZWST ergibt sich aus 
dem hebräischen Begriff der „Zedaka“ (hebr.), dem sozial-
religiösen Verständnis der Wohltätigkeit im Judentum. 
Die Aufgabe, Hilfeleistungen zu erbringen im Sinne einer 
ausgleichenden sozialen Gerechtigkeit, ist im Judentum 
eine „Mizwa“ (hebr. für religiöses Gebot, verdienstvolle 
Handlung), eine der wichtigsten religiösen Pflichten. Seit 
über 100 Jahren trägt dieses Leitbild die vielfältigen Hand-
lungsfelder der ZWST.
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ZWST  We care. Since 1917.

ANFÄNGER:INNEN DER JUGENDARBEIT V  
„MIDOR LEDOR“ (VON GENERATION ZU GENERATION) 
Veranstaltungsdatum: Fr., 01.10. - So., 03.10.2021

ANFÄNGER:INNEN DER JUGENDARBEIT TEIL VI
„MIDOR LEDOR“ (VON GENERATION ZU GENERATION)
Veranstaltungsdatum: Fr., 05.11. - So., 07.11.2021

Mehrteilige Ausbildung von Madrichim:ot (Jugendbetreuer:innen) 
für die Jugendarbeit in den jüdischen Gemeinden (Arbeit in den 
Jugendzentren, Organisation eines Angebotes) und die Macha-
not (Ferienfreizeiten) der ZWST. Inhalte: Theorie und Praxis der 
jüdischen Jugendarbeit (Vermittlung von Basiskenntnissen, Work-
shops, Rollenspiele, Organisation von Programmen und Projek-
ten). 

Veranstaltungsort:   Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:   100,- €
Kontakt:    Nachumi Rosenblatt

FÖRDERUNG DER JUGENDARBEIT

INHOUSE-SCHULUNGEN VOR ORT FÜR 
MADRICHIM:OT DER JUGENDZENTREN
Die ZWST bietet Schulungen für Madrichim:ot vor Ort in den Ge-
meinden an. Sie bauen auf der Fortbildung für Anfänger:innen auf 
und bieten Unterstützung in der alltäglichen Arbeit. Sie vermitteln 
fachlichen Input für die Organisation eines Angebotes, informie-
ren über pädagogische Konzepte und bieten zielgerechte Hilfe bei 
Problemen der ehrenamtlichen Jugendarbeit. 

Veranstaltungsdatum:  August - Dezember 2021
Kontakt:    Nachumi Rosenblatt

MADRICHIMSEMINAR
Datum:                    Do., 23.12.2021 -  So.,02.01.2022
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, B.Sobernheim
Selbstkosten:   350 €
Kontakt:   Nachumi Rosenblatt
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FÖRDERUNG DER JUGENDARBEIT  

SEMINAR FÜR MADRICHIM:OT DER JUGENDZENTREN 
Die Seminare für aktive Madrichim:ot bauen auf der Grundausbil-
dung auf und unterstützen die Teilnehmenden in ihrer alltäglichen 
Arbeit in den Gemeinden. Sie vermitteln fachlichen Input für die 
Organisation eines Angebotes, informieren über pädagogische 
Konzepte und bieten Hilfe bei möglichen Problemen der Jugend-
arbeit an. 

Veranstaltungsdatum:  Fr., 08.10. - So., 10.10. 2021
Veranstaltungsort:   Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:   150 € 

Kontakt:    Nachumi Rosenblatt

TREFFEN FÜR JUGENDZENTRUMSLEITENDE
Die Treffen dienen den Teilnehmenden als Plattform für eine 
kollegiale Vernetzung, einen übergreifenden Austausch und das 
Ausarbeiten von Projekten. Zur Förderung der Fach- und Füh-
rungskompetenz werden Workshops zu vielfältigen Themen an-
geboten:  Konfliktmanagement, Teambuilding und anderes. 

Veranstaltungsdatum:  Fr., 08.10. - So., 10.10. 2021
Veranstaltungsort:   Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:   keine

Kontakt:    Nachumi Rosenblatt
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FÖRDERUNG DER JUGENDARBEIT  PROJEKT  

BAT-MITZWA-PROGRAMM „DARKECH“
PROGRAMM FÜR JÜDISCHE MÄDCHEN (11-13 J.) 
Das Bat-Mitzwa-Programm „Darkech“ (dein Weg) bietet den Teil-
nehmerinnen die einmalige Möglichkeit, ihr jüdisches Erbe zu ent-
decken, über Traditionen zu lernen und ein Glied in einer langen 
Kette von beeindruckenden Frauen zu werden. 
An sechs Wochenenden, über einen Zeitraum von einem Jahr, 
erhalten die Mädchen im Bat-Mitzwa-Alter die Gelegenheit, die 
Vielfalt des Judentums zu erfahren, sich mit Traditionen auseinan-
der zu setzen und als starke jüdische Frauen einen neuen Lebens-
abschnitt zu beginnen.
An jedem der sechs Wochenenden steht ein Thema im Fokus, 
unter anderem: Jüdische Identität, Israel, jüdischer Lebens- und 
Jahreszyklus, jüdische weibliche Vorbilder in der Geschichte bis 
zur Moderne. Zum Abschluß des Programms ist eine gemeinsa-
me Fahrt nach Israel geplant. Die ersten Termine in diesem Jahr:  

Veranstaltungsdatum:  Fr., 01.10. - So., 03.10. 2021
Veranstaltungsdatum:  Fr., 19.11. - So., 21.11.2021 

Veranstaltungsort:   Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten/Seminar: 100 €

Kontakt:    Anastasia Quensel

DEIN BAT MITZWA PROGRAMM DER
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1. TURNUS: So., 04.07. - Do., 15.07.2021
Für die Gemeinden und LV in: Berlin, Brandenburg, Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein, Westfalen, Schleswig-
Holstein
 
2. TURNUS: Mo., 19.07. - Do., 29.07.2021
Für die Gemeinden und LV in: Berlin, Brandenburg, Hamburg, 
Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein, Westfalen, 
Rheinland-Pfalz, Saarland, Schleswig-Holstein
 
3. TURNUS: So., 01.08. - Do., 12.08.2021 
Für die Gemeinden und LV in: Baden, Württemberg, Bayern, Bre-
men, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein, Westfalen, Rheinland-
Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen 

In einem Mix von Freizeitaktivitäten, Erholung und the-
matischen Gruppenstunden (Peulot, hebr.) beinhalten die 
altersspezifisch ausgerichteten Machanot eine hohe Pro-
grammvielfalt, professionell organisiert von ehrenamt-
lichen, nebenberuflichen Jugendleiter:innen. Gleichzeitig 
stützt die Vermittlung von jüdischer Kultur und Tradition 
die Identitätsfindung und fördert durch gemeinsame Erleb-
nisse den Zusammenhalt der Jugendlichen. Die Machanot 
fördern Kreativität und soziale Kompetenzen.

Veranstaltungsorte: Bad Sobernheim (8-11 Jahre)
   Eifel (12-18 Jahre)
Kontakt:    Nachumi Rosenblatt

SOMMERMACHANOT  
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WINTERMACHANOT

WINTERMACHANOT 2021/22
Auch im Winter geniessen die Kinder und Jugendlichen ein 
umfangreiches Freizeitangebot in jüdischen Zusammen-
hängen. In Natz nehmen die Jugendlichen außerdem an 
professionell angeleitetem Skisport teil.

Veranstaltungsdatum: Do., 23.12. 2021 - So., 02.01.2022

Veranstaltungsort:   Bad Sobernheim (10-13 Jahre)
Selbstkosten:   500 €  

Veranstaltungsort:   Natz/Italien (14-18 Jahre)
Selbstkosten:   800 €  (600 € Selbstkosten 
   + 200 € Skigebühr) 

Kontakt:    Nachumi Rosenblatt

VORBEREITUNGSSEMINAR WINTERMACHANOT
Hier setzen sich die Madrichim der Wintermachanot mit 
dem jeweiligen Motto der Ferienfreizeit und seiner Ver-
mittlung an die Teilnehmenden auseinander. In einzelnen 
Workshops werden Programme und Projekte ausgearbei-
tet, Methoden diskutiert und Zeitpläne erstellt.

Veranstaltungsdatum:  Fr., 12.11. - So., 14.11.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:   keine

Kontakt:    Nachumi Rosenblatt
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JUNGE ERWACHSENE

FERIENWOCHE 18+ IN DER EIFEL  

Lass dir nicht die Chance entgehen, eine Woche Ferien mit 
alten und neuen Freunden aus ganz Deutschland zu ver-
bringen! - Die Achtzehnplus-Woche für Studierende und 
junge Erwachsene von 18 bis 35 findet in einer jüdischen 
Atmosphäre statt. Das breitgefächerte Programm beinhal-
tet zahlreiche Aktivitäten wie Sport, Musik, Tanz und Work-
shops zu verschiedenen Themen aus Politik, Gesellschaft 
und Judentum. Hinzu kommen spannende Ausflüge und 
Städtetouren.

Veranstaltungsdatum: Mo., 16.08. - So., 22.08.2021
Veranstaltungsort:  Eifel 
Selbstkosten:  250 €

Kontakt:   Jona Gross
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JUNGE ERWACHSENE JUNGE ERWACHSENE 

SEMINAR: „ZUHAUSE IN DEUTSCHLAND?“
30 JAHRE JÜDISCHE ZUWANDERUNG  

Nach dem Fall der Mauer im Jahr 1989 öffnete Deutsch-
land seine Tore für Jüdinnen und Juden aus den Ländern der 
ehemaligen Sowjetunion. So kamen rund 200.000 jüdische 
Menschen aus Russland, Ukraine, Weißrussland und ande-
ren Regionen nach Deutschland, begannen hier ein neues 
Leben und veränderten die jüdische Community grundle-
gend.  
Welche Schwierigkeiten stellten sich ihnen in den Weg? 
Ist ihre Integration in die deutsche Gesellschaft erfolgreich 
verlaufen? Haben die erste Generation der Zugewanderten 
und ihre Nachkommen ein Zuhause in Deutschland gefun-
den? Welche Zukunftsperspektiven gibt es für eine aktive, 
zweite und dritte Zuwanderergeneration in Deutschland?  
Welche Barrieren stehen ihnen noch heute im Weg? Diese 
und andere Fragen sollen im Seminar diskutiert, aktuelle 
Herausforderungen erörtert und anhand von persönlichen 
Lebensgeschichten vorgestellt werden. 

Veranstaltungsdatum:   Fr., 25. 06. - So., 27.06. 2021
Veranstaltungsort:  Frankfurt/Main
Selbstkosten:   60,- € (für TN aus Frankfurt: 30 €)

Kontakt:    Raissa Manachirova
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JUNGE ERWACHSENE

SEMINAR: „NETFLIX, SMARTPHONE UND PLAYSTATION 
- EINSTIEG IN DIE SUCHTGESELLSCHAFT?“ 
Veranstaltungsdatum:  September 2021
Veranstaltungsort:  Berlin

Eine WhatsApp Nachricht „Hi“ - und schon ist man abgelenkt! 
Freunde senden Bilder, teilen lustige Videos und jederzeit erreich-
bar zu sein, ist der Wunsch des Arbeitgebers. Aus Angst, etwas 
zu verpassen, bleibt man oft bis in die Nachtstunden wach. Per-
sönlicher Kontakt findet seltener statt und die Realität wird häufig 
ausgeblendet. Psychische Belastungen sind die Folge, die Alltags-
bewältigung wird erschwert. Dieses Seminar knüpft direkt an das 
Thema „24h Online“ des Frühjahrseminars 2020 an, das aufgrund 
des Lockdowns im Online-Format durchgeführt wurde, dadurch 
aber nicht genug Raum für den hohen Diskussionsbedarf bot. Mit 
den Teilnehmenden soll weiterhin intensiv an der Entwicklung des 
richtigen Umgangs mit Medien gearbeitet werden. Wesentliches 
Lernziel ist, wichtige von unbedeutenden und gefährlichen Me-
dieninhalten unterscheiden zu können und richtig einzuschätzen, 
wo die tatsächliche Realität endet bzw. die virtuelle beginnt.

SEMINAR: „DAS NEUE SELBSTVERSTÄNDNIS DER 
JUNGEN JÜDISCHEN GENERATION“
Veranstaltungsdatum:  November 2021
Veranstaltungsort:  Frankfurt/Main

Antisemitismus breitet sich besorgniserregend und z.T. in neu-
en Formen in Europa aus. Auch Deutschland ist davon betrof-
fen. Heute stehen Jüdinnen und Juden hierzulande vor wiederum 
wachsendem Judenhass, Rechtsradikalismus und wuchernder 
Hasskriminalität, real und im Netz. Für die aus der ehemaligen So-
wjetunion zugewanderten jüdischen Menschen ist Deutschland 
ihr neues Zuhause.  Mehr noch, für die junge, hier aufgewachse-
ne Generation soll Schluss damit sein, als Opfer, in negativer wie 
positiver Lesart, wahrgenommen zu werden. Für sie ist es wich-
tig, als aktive und selbstbewusste jüdische Menschen sichtbar zu 
sein. Die Teilnehmenden sollen dahingehend geschult werden, 
Phänomenen des Antisemitismus und unreflektierten Philosemi-
tismus ein starkes Nein! entgegensetzen zu können.  

Selbstkosten:            60,- € (für TN aus Frankfurt/Berlin: 30 €)
Kontakt:             Raissa Manachirova
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        JUNGE ERWACHSENE / TAGLIT 

TAGLIT-REISEN NACH ISRAEL

Ziel von Taglit - Birthright Israel ist es, der Assimilation 
entgegenzuwirken, indem man junge Juden ihrer jüdischen 
Identität und dem Staat Israel näherbringt. Das Projekt 
Taglit - Birthright Israel beruht auf der Idee, dass jeder jun-
ge jüdische Erwachsene zwischen 18 und 32 Jahren das 
Geburtsrecht hat, wenigstens einmal in seinem Leben Isra-
el zu besuchen. Diese Studienreise ist ein Geschenk an die 
junge jüdische Generation und wird daher für die Teilneh-
menden  vollständig gesponsert.
In Deutschland hat der Zentralrat der Juden in Zusammen-
arbeit mit der ZWST die Abwicklung der Taglit-Israel Reisen 
übernommen. Reiseveranstalter ist Israel Experience.  

Reisedaten Sommersaison
ab Frankfurt:  16.08. - 26.08. 2021 (18-26 Jahre)
   23.08. - 02.09. 2021 (26-32 Jahre)

ab Berlin:   26.07. - 05.08. 2021 (18-26 Jahre) 

Reisedaten Wintersaison
ab Frankfurt:   04.10. -14.10.2021 (18-26 Jahre)
Weitere Reisedaten für die Wintersaison werden rechtzeitig 
bekanngegeben! 

Selbstkosten: keine (Deposit: 250 Dollar)

Sonstige Info:  Birthright Israel wird die Covid-19-Situation  
weiterhin sehr genau beobachten und gemäß den Reiserichtlini-
en der israelischen Regierung agieren. Birthright Israel und Taglit 
Germany behalten sich das Recht vor, geplante Programme ge-
mäß den Protokollen und/oder Einschränkungen der öffentlichen 
Gesundheit zu ändern oder zu stornieren.

Kontakt:  Raissa Manachirova
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FERIENWOCHE FÜR JUNGE FAMILIEN

Die Corona-Pandemie hatte unter anderem auch für Fami-
lien erhebliche Mehrbelastungen zur Folge, die nur lang-
sam nachlassen. Die ZWST freut sich umso mehr,  auch 
in diesem Sommer wieder ein Seminar für junge Familien 
anbieten zu können.
Mit diesem Angebot ermöglicht die ZWST jüngeren Fami-
lien ein ganz besonderes Erlebnis in einem jüdischen Um-
feld. Sie bieten inspirierende Schiurim zu religiösen Themen 
sowie vielfältige Workshops mit Alltagsbezug. Für Kinder 
(ab 3) wird eine stundenweise Betreuung inklusive Kinder-
programm angeboten. Für alle Teilnehmenden gibt es ein 
breitgefächtertes Freizeitprogramm, entsprechend den 
vorhandenen Möglichkeiten. 

Veranstaltungsdatum: Mo., 16.08. - So., 22.08.2021
Veranstaltungsort:   Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  Erwachsene 400 €
   Kinder (3-9) 250 € // bis 2 Jahre frei
Sonstige Infos:   Für junge Familien mit 
   Kindern bis 9 Jahren

Kontakt:   Jona Gross

JUNGE FAMILIEN  
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JUNGE FAMILIENJUNGE FAMILIEN  

SEMINAR FÜR ALLEIN- UND 
GETRENNTERZIEHENDE ELTERN

Allein- und getrennterziehende Eltern stehen in der Regel 
vor großen Herausforderungen, die nicht nur die Erziehung 
ihrer Kinder betreffen, sondern auch existenzielle Fragen in 
Bezug auf wirtschaftliche, rechtliche und soziale Absiche-
rung. 
Das Seminar bietet Beratung und Workshops in Bereichen 
Familie und Beruf, Pädagogik und Erziehung, Bewegung 
und Entspannung, Religion mit einem Elternteil sowie ein 
umfangreiches Programm für Kinder bis 14 Jahren. Auch 
gemeinsame Eltern-Kind-Workshops gehören zum Pro-
gramm. Das Seminar bietet Möglichkeiten zum Erfahrungs-
austausch und unterstützt eine intensivierte Vernetzung.

Veranstaltungsdatum: Mo., 11.10. - Do., 14.10. 2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  Erwachsene 50 €, Kinder 25 €

Kontakt:    Yevgenia Freifeld
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„BEHERAJON“ (HEBR., SCHWANGERSCHAFT)
EIN ANGEBOT FÜR WERDENDE JÜDISCHE ELTERN

Zu den großartigen Neuigkeiten einer Schwangerschaft ge-
sellen sich viele Fragen: Welche Veränderungen bringt eine 
Schwangerschaft mit sich? Was bedeutet dies für mich und 
meinen Körper? Welche Ernährung empfiehlt sich wäh-
rend der Schwangerschaft? Welcher Sport ist während der 
Schwangerschaft erlaubt? Wir legen einen Fokus auf die 
besonderen Bedürfnisse werdender jüdischer Eltern (Na-
mensgebung im Judentum, Brit Mila, jüdische Tradition und 
jüdische Erziehung). Ziel des Angebotes ist es, einen ge-
schützten Raum für sensible Fragen rund um die Schwan-
gerschaft und das Elternwerden zu schaffen. Die Fortbil-
dung besteht aus 3-moduligen Seminaren. 
Modul 1: Fragen rund um Schwangerschaft und das Neu-
geborene 
Modul 2: Jüdische Erziehung 
Modul 3: Elterngeld und Elternzeit 
 
Veranstaltungsdatum: Oktober 2021 (genaues Datum wird  
   rechtzeitig bekanntgegeben) 
Veranstaltungsort:  digital 
Selbstkosten:  15 € pro Modul, 40 € für 3 Module 

Sonstige Infos: Angebot für werdende jüdische Eltern, gleichge-
schlechtliche werdende Eltern, alleinerziehende werdende Eltern 

Kontakt:    Ricarda Theiss

JUNGE FAMILIEN  
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FREIZEIT FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG UND 
ANGEHÖRIGE IM KURHEIM BENI BLOCH

Das Programm bietet eine ausgewogene Mischung aus 
kreativen Workshops (Kunst, Tanz, Gesang), Sport, Spa-
ziergängen und Ausflügen sowie Beratung, Vorträgen und 
Gesprächsrunden für die Angehörigen. Dazu kommen von 
den Teilnehmenden selbst gestaltete Abendprogramme, 
wie z.B. ein Konzert oder eine Theateraufführung sowie der 
festlich begangene Schabbat. Die Freizeiten werden von 
einem kompetenten Betreuerteam und professionellen 
Referent:innen organisiert.

Datum Turnus 1:  Mi., 13.10. - Di., 19.10.2021
Datum Turnus 2:  Mi., 20.10. - Di., 26.10.2021
Veranstaltungsort:  Kurheim Beni Bloch, Bad Kissingen
Selbstkosten:   140 € + 50% der Fahrtkosten
Krankenkasse/Sozialamt:  700,- € für eine Person 
   mit einer Behinderung

Sonstige Info: Erwünscht ist die Anerkennung der eingeschränk-
ten Alltagskompetenz der Person mit einer Behinderung nach 
§45, SGB IX durch eine Pflegekasse oder das Sozialamt. Die Frei-
zeit kann als niedrigschwelliges Angebot durch die Pflegekasse/
Sozialamt abgerechnet werden.

Kontakt:   Marina Chekalina / Dr. Dinah Kohan 

INKLUSIONSFACHBEREICH „GESHER“
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BILDUNGSFREIZEIT FÜR MENSCHEN MIT 
BEHINDERUNG 
Freizeit für Menschen mit Behinderung (bis 55 Jahre) und 
ihre Angehörigen. Programm: Getrennte als auch gemein-
same Angebote (Kreative Aktivitäten, Ausflüge, Beratungs-
angebot). Der Fokus dieser Freizeit richtet sich auf die „Per-
sönliche Zukunftsplanung“ der Teilnehmenden mit einer 
Behinderung.    
 
Veranstaltungsdatum: Mo., 23.08 - So., 29.08.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  130 €

Kontakt:   Marina Chekalina / Dr. Dinah Kohan

SCHABBAT-WOCHENENDE FÜR FAMILIEN MIT 
KINDERN MIT UND OHNE FÖRDERBEDARF
Zum Programm gehören getrennte als auch gemeinsame 
Angebote (kreative Aktivitäten, Fachvorträge, Gesprächs-
runden, Ausflüge). Der gemeinsame Schabbat ist Highlight 
des Programms. Die Kinder werden nach Altersgruppen 
aufgeteilt und von geschulten Madrichim:ot  betreut.
 
Veranstaltungsdatum: Do., 21.10 - So., 24.10.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  Erwachsene 75 €, Kinder (ab 6) 25 €

Kontakt:   Eva Okuna / Marina Chekalina

FACH-WORKSHOP FÜR MADRICHIM:OT
Workshop für Inklusionsmadrichim:ot und Interessierte zu 
aktuellen Themen der Inklusion 

Veranstaltungsdatum: November 2021, Datum wird 
   rechtzeitig bekanntgegeben !
Veranstaltungsort:  Jüdische Gemeinde Gießen
Selbstkosten:  keine

Kontakt:   Simon Beckmann/Marina Chekalina

INKLUSIONSFACHBEREICH „GESHER“
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INKLUSIONSFACHBEREICH „GESHER“

Förderprogramme der Aktion Mensch e.V. 
Im Rahmen dreier Online-Sitzungen werden zentrale För-
derprogramme präsentiert. 

Förderung im Bereich: Barrierefreiheit, Weiterbildung 
Veranstaltungsdatum: Di., 05.10. 2021 
(2 Termine: 10.00 - 11.30, Wiederholung 19.00 - 20.30 Uhr) 

Förderung im Bereich: Fahrzeuge, Freizeit  
Veranstaltungsdatum: Di., 02.11. 2021 
(2 Termine: 10.00 - 11.30, Wiederholung 19.00 - 20.30 Uhr)

Neue Förderprogramme der Aktion Mensch e.V.
Veranstaltungsdatum: Di., 07.12. 2021 
(2 Termine: 10.00 - 11.30, Wiederholung 19.00 - 20.30 Uhr) 

Kontakt:   Marina Chekalina /  Eva Okuna / 
   Dr. Dinah Kohan
 
Psychiatrische Krankheitsbilder
Einführung in das jeweilige Krankheitsbild sowie Vorstel-
lung verschiedener Fallkonstellationen mit Dr. Uwe Winkler, 
Psychiater (Vitos-Kliniken Frankfurt/M.). 
Auf Wunsch können Einzelfälle aus dem Alltag der Teilneh-
menden besprochen werden, bitte Info bei Anmeldung.    

Thema: Schizophrenie
Veranstaltungsdatum: Di., 19.10. 2021 (10.00 - 11.30 Uhr) 

Thema: Depression  
Veranstaltungsdatum: Di., 16.11. 2021 (10.00 - 11.30 Uhr)

Thema: Borderline 
Veranstaltungsdatum: Di., 14.12. 2021 (10.00 - 11.30 Uhr) 

Kontakt:   Marina Chekalina /  Dr. Dinah Kohan

Selbstkosten:  keine
Sonstige Info:   Anmeldung bei gesher@zwst.org 

DIGITALE INFOVERANSTALTUNGEN FÜR MITAR-
BEITENDE JÜDISCHER GEMEINDEN UND ANDERER 
JÜDISCHER ORGANISATIONEN
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ZERTIFIZIERTE SCHULUNG IN NRW

In dieser Fortbildung werden Interessierte mit dem Ziel ge-
schult, Betreuungsangebote nach § 45b, SGB XI in den jüdi-
schen Gemeinden in Nordrhein-Westfalen durchzuführen. 
Die Schulung umfasst 40 Stunden. Teilnehmende erwerben 
nach Abschluss der Fortbildung ein Zertifikat, gültig im ge-
samten Bundesland NRW. 
Anhand dieses Zertifikates können soziale Aktivitäten nach 
§ 45b, SGB XI über eine Institution  (jüdische Gemeinde, 
Wohlfahrtsverbände, andere soziale Verbände) mit der 
Krankenkasse oder dem Sozialamt abgerechnet werden. 
Die Schulung findet in russischer Sprache statt. 
   
Veranstaltungsdatum: Oktober/November 2021, 
   genaue Termine werden rechtzeitig  
   bekanntgegeben ! 
Veranstaltungsort:  Digital
Selbstkosten:  keine 
Sonstige Info:   Nur für Teilnehmende aus NRW 

Kontakt:   Jana Stachevski

INKLUSIONSFACHBEREICH „GESHER“
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BILDUNGSAUFENTHALTE IM KURHEIM BENI BLOCH

Die Bildungsaufenthalte im jüdischen Kurheim Beni Bloch 
in Bad Kissingen bieten vielen Senior:innen mit Migrations-
hintergrund die Möglichkeit, in familiärer Atmosphäre die 
Vielfalt jüdischer Tradition und Kultur zu erleben. Die Pro-
gramme kombinieren integrative Weiterbildung im Bereich 
Sprache, Kultur, Gesundheit und Gesellschaft mit gruppen-
pädagogischen Aktivitäten wie Tanz, Gesang, Theater, Aus-
flügen und Gesprächsrunden. Die Teilnehmenden werden 
motiviert, eigene gruppendynamische Maßnahmen im Be-
reich sozialer Integration und Freizeitgestaltung zu organi-
sieren und durchzuführen.

Im Fokus steht weiterhin die anschauliche und lebendige 
Vermittlung jüdischer Traditionen und Bräuche, die viele 
Teilnehmende in ihren Herkunftsländern nicht offen gestal-
ten und ausleben konnten. Dazu gehört das gemeinsame 
Erleben des wöchentlichen Schabbats und besondere Ver-
anstaltungen anlässlich jüdischer Feier- und Gedenktage.   

Ein Teil der Bildungsaufenthalte richtet sich an spezifische 
Zielgruppen und hat besondere Schwerpunkte im Pro-
gramm.  

Veranstaltungsort:           Kurheim Beni Bloch, Bad Kissingen
Kontakt:            Larissa Karwin

INKLUSIONSFACHBEREICH „GESHER“ SENIOR:INNEN
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BILDUNGSAUFENTHALT - 12. TURNUS
Veranstaltungsdatum: Di., 29.06. - Di.,13.07.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 13. TURNUS
Veranstaltungsdatum: Di., 13.07. - Di., 27.07.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 14. TURNUS
Veranstaltungsdatum: Di., 27.07. - Mo., 09.08.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 15. TURNUS
Veranstaltungsdatum: Mo., 09.08. - Mo., 23.08.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 16. TURNUS
Veranstaltungsdatum: Mo., 23.08. - So., 05.09.2021

BILDUNGSAUFENTHALT -  17. TURNUS
ROSH HASHANA, JOM KIPPUR
Veranstaltungsdatum: So., 05.09. - So., 19.09.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 18. TURNUS
SUKKOTH, SCHEMINI AZERETH, SIMCHAT THORA
Veranstaltungsdatum: So., 19.09. - Mo., 04.10.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 19. TURNUS
FRAUENBUND
Veranstaltungsdatum: Mo., 04.10. - Mi., 13.10.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 21. TURNUS
FÜR GRUPPEN RESERVIERT
Veranstaltungsdatum: Di., 26.10. - Mo., 08.11.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 22. TURNUS
FÜR GRUPPEN RESERVIERT
Veranstaltungsdatum: Mo., 08.11. - Mo., 22.11.2021

BILDUNGSAUFENTHALT FÜR SENIOREN - 23. TURNUS
CHANUKKA // FÜR GRUPPEN RESERVIERT
Veranstaltungsdatum: Mo., 22.11. - Di., 07.12.2021

BILDUNGSAUFENTHALT - 24. TURNUS
FÜR GRUPPEN RESERVIERT
Veranstaltungsdatum: Di., 07.12. - Mo., 20.12.2021

SENIOR:INNEN
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SEMINAR SOZIALARBEIT II
Die Seminarreihe richtet sich an hauptamtliche, nebenbe-
rufliche und ehrenamtliche Sozialarbeitende und Fachkräf-
te der Sozialbetreuung und Verwaltung in jüdischen Ge-
meinden und Institutionen in Deutschland.
Die Fortbildung bietet aktuelle Informationen für die ver-
schiedenen Bereiche der Sozialen Arbeit und fördert den 
Austausch unter Fachkollege:innen. Dazu gehören aktuelle 
sozialpolitische Diskussionen, gesellschaftliche Entwick-
lungen und sozialrechtliche Neuerungen mit den jeweiligen 
Auswirkungen auf die verschiedenen Arbeitsbereiche. 
Vermittelt werden Fachwissen, Gesprächsführungstech-
niken, Informationen über Gesetzesänderungen (z.B. im 
Sozialrecht oder in der Zuwanderungsgesetzgebung), neue 
Angebote der ZWST und jüdische Themen.

Veranstaltungsdatum: Mo., 22.11. - Do., 25.11.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  100 €

Kontakt:   Anatoli Purnik

SEMINAR PSYCHOSOZIALE VERSORGUNG 
UND KRISENINTERVENTION
Das Seminar richtet sich an hauptamtliche Sozialarbei-
tende in den jüdischen Gemeinden sowie hauptamtliche 
Fachkräfte der Sozialbetreuung, die schon länger in der 
psychosozialen Beratung in den Gemeinden tätig sind. Die 
Inhalte des diesjährigen Seminars zum Thema „Besonde-
re Herausforderungen in der psychosozialen Versorgung“: 
Vertiefung der Beratungskompetenzen, Praxisreflektion, 
Supervision und Empowerment-Strategien. 

Veranstaltungsdatum: Mo., 30.08. - Do., 02.09.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  150 €
 
Kontakt:   Graziella Gubinsky

   PROFESSIONALISIERUNG SOZIALARBEITSENIOR:INNEN
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PROFESSIONALISIERUNG SOZIALARBEIT

SEMINAR DEMENZBEGLEITUNG (TEIL I)
Die zweiteilige Fortbildung richtet sich an ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeitende von jüdischen Gemeinden  
und anderen jüdischen Einrichtungen (Seniorenzentren, 
Pflegedienste). Vermittelt wird: Basiswissen zum Thema 
Demenz, Methoden und Möglichkeiten der Betreuung und 
wertschätzenden Kommunikation, kreatives Gestalten und 
Bewegungsangebote sowie gesetzliche Grundlagen und 
spezifische Angebote für Angehörige von Menschen mit 
Demenz. Die Teilnehmenden werden befähigt, spezifische 
Aktivitäten und Tagesangebote für Menschen mit einer 
dementiellen Erkrankung und ihre Angehörigen zu 
organisieren. 

Veranstaltungsdatum: Mo., 01.11. - Do., 04.11.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  160 € (für beide Seminare)
Sonstige Info:   kann nur  als Block belegt werden,  
   Termin für Teil II im Jahr 2022. 
   Mit Zertifikat nach § 45b, SGB XI  

VERTIEFUNG ZUM THEMA DEMENZBEGLEITUNG
Das Vertiefungsseminar richtet sich an Teilnehmende, die 
die mehrteiligen, zertifizierten Schulungen nach § 45, SGB 
XI erfolgreich abgeschlossen haben.

Veranstaltungsdatum: Mo., 13.12. - Do., 16.12.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  100 €    

VERTIEFUNG ZUM THEMA ALLTAGSBEGLEITUNG
Vertiefungsfortbildung für zusätzlich in stationären Pflege-
einrichtungen eingesetzte Betreuungskräfte (§ 53c, SGB XI). 
Die Fortbildung richtet sich an Alltagsbegleiter:innnen in 
jüdischen Senioreneinrichtungen.

Veranstaltungsdatum: Mo., 13.12. - Do., 16.12.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  200 €  

Kontakt:   Graziella Gubinsky
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SEMINAR FÜR ERZIEHER:INNEN IN JÜDISCHEN 
KITAS, KINDERGÄRTEN UND KINDERHORTEN
Die Fortbildung bietet dieser Berufsgruppe ein Forum 
für Weiterbildung, Austausch über Anforderungen 
der alltäglichen Arbeit und die Auswirkungen sozialer 
Reformen. Das Programm beinhaltet pädagogisch 
relevante Themen und gibt Anregungen für die Vermittlung 
jüdischer Traditionen. Weitere Themen betreffen die 
Konfliktbewältigung, Kommunikation und den Kinderschutz. 

Veranstaltungsdatum: Fr., 05.11. - So., 07.11.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  100 €

Kontakt:    Anastasia Quensel 

SEMINAR FÜR VORBETER
Das Seminar bietet musikalische wie inhaltliche und hala-
chische Aus- und Weiterbildung für Vorbeter jüdischer Ge-
meinden.    

Veranstaltungsdatum: Do., 04.11. - So., 07.11.2021
Veranstaltungsort:  Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim
Selbstkosten:  125 €
Sonstige Info:   in Kooperation mit dem Bund  
   traditioneller Juden und dem  
   Institut für traditionelle jüdische  
   Liturgie  

Kontakt:   Anastasia Quensel

         FACHPERSONAL IN DEN GEMEINDEN
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DIGITALE HERAUSFORDERUNGEN AN
DIE JÜDISCHE SOZIALWIRTSCHAFT   

Die ZWST hat sich der Aufgabe verpflichtet, die Akteurin-
nen und Akteure der jüdischen Gemeinden in Deutschland 
in der Ausübung ihrer täglichen Arbeit zu unterstützen und 
ihnen dafür Qualifizierungs- und Entwicklungsangebote 
zu machen. Im Rahmen des ESF-Programms rückenwind+ 
bietet die ZWST ab August 4 Fortbildungsmodule an. Durch 
Austauschformate, Best Practice Beispiele, Vermittlung 
von Methodenkompetenzen und Coachings sollen in dem 
Projekt vor allem Frauen sowie junge Menschen ermutigt 
werden, sich Führungsaufgaben im digitalen Strukturwan-
del der jüdischen Gemeinden zu stellen und aktiv zu agie-
ren. 
In Abhängigkeit vom Infektionsgeschehen, werden die Se-
minare jeweils im Digital-, Hybrid- oder Präsenzformat an-
geboten (mit ausgearbeitetem Hygienekonzept).  

Bewerbungsfrist: 30.06.2021

Modul 1:   Der Mensch in der Arbeitswelt 4.0
Veranstaltungsdatum:  So., 08. 08. - Di., 10.08. 2021
Veranstaltungsort:   Berlin (Hybrid-Seminar) 

Modul 2:    Digitalisierung und Ethik in der  
   Sozialwirtschaft
Veranstaltungsdatum: So., 14.11. - Di., 16.11. 2021
Veranstaltungsort:  Berlin

Sonstige Info:  Projektlaufzeit bis Ende Juni 2022,  
   kann nur als Block belegt werden 
 
Kontakt:   Sana Kisilis 

Das Projekt „Zedakah 4.0“ wird im Rahmen des Programms „rückenwind+“ durch das
Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

ZEDAKAH 4.0
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„MABAT“ - DIE DIGITALE TRANSFORMATION
DER FREIEN WOHLFAHRT  
„Mabat“ ist die Digitalisierungsinitiative der ZWST, die seit 2019 
durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend gefördert wird. „Mabat“ begleitet die Mitgliedsorganisa-
tionen der ZWST auf dem Weg der digitalen Transformation und 
fördert so die digitale Teilhabe von Kindern und Jugendlichen, 
Senior:innen und Unterstützungsbedürftigen an gesellschaftli-
chen Prozessen. Die ZWST unterstützt ihre Mitgliedsorganisa-
tionen beim Ausbau der Infrastruktur und durch die Vermittlung 
digitaler Kompetenzen in allen Generationen und Sozialräumen. 
Weiterhin setzt sich „Mabat“ mit Themen wie digitaler Resilienz, 
Sicherheit und Netzpolitik auseinander.

HACKATHON FÜR DIE ENTWICKLUNG NEUER DIGITALER 
FORMATE UND PRODUKTE
Zu diesem innovativen Format sind alle digitalen Professionals 
und digital Interessierte dazu eingeladen, neue Formate und di-
gitale Produkte für jüdische Gemeinden und Organisationen zu 
entwickeln. Entsprechend dem Prinzip der Schwarmintelligenz 
sollen gemeinsam innovative Ideen entwickelt werden. Jugend-
liche, Studierende, Professionals und Senior:innen sind herzlich 
dazu eingeladen, die Innovationskraft in ihren Organisationen zu 
entdecken und unter professioneller Anleitung umzusetzen.  

Veranstaltungsdatum: Oktober (2-tägiges Seminar)
Veranstaltungsort:  Berlin
Selbstkosten:  30 €
Sonstige Info:   Veranstaltungsdatum wird 
   rechtzeitig bekanntgegeben 

Foto: Chris Hartung

DIGITALISIERUNGSINITIATIVE “MABAT”
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FACHTAG „DIGITALE TRANSFORMATION“
Der Fachtag beleuchtet die digitale Transformation aus unter-
schiedlichen Perspektiven und analysiert ihre Wirkung in Organi-
sationen und Einrichtungen der jüdischen Gemeindelandschaft.      

Veranstaltungsdatum: Oktober 2021 (2-tägiges Seminar)
Veranstaltungsort:  München
Selbstkosten:  30 € 
Sonstige Info:   Veranstaltungsdatum wird 
   rechtzeitig bekanntgegeben

DIGITALES WISSEN UND DIGITALE KOMPETENZ 
Die ZWST bietet Schulungen für haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen der Gemeinden an. 

Workshops (zwei- bis vierstündig) zu folgenden Themen:  
Fundraising, Innovationsmethoden, Datenschutz, Cybersicherheit 
für Mitarbeitende in jüd. Gemeinden, Digitale Formate für Kinder 
und Jugendliche, Digitale Räume ressourcenorientiert gestalten 
und auf Gewalt im Netz präventiv reagieren (u.a.) 

Veranstaltungsdatum: Termine werden rechtzeitig 
   bekanntgegeben
Veranstaltungsort:  nach Bedarf 
   (digital, hybrid, Präsenzformat)

Kontinuierliche Briefings für Führungskräfte 
(Geschäftsführungen und Vorstände jüdischer Gemeinden)

Veranstaltungsdatum:  Termine werden per Mail mit 
   einer persönlichen Einladung 
   bekanntgegeben
Veranstaltungsort:   digital 

Digitale Kompetenzen für Gemeindemitglieder
Trainings zu digitalen Themen (Sicherheit online, Umgang mit 
digitalen Anwendungen) 

Veranstaltungsdatum: Oktober - Dezember 2021
Veranstaltungsort:  vor Ort in den Gemeinden 
   (auf Anfrage) 
 
Selbstkosten:   keine 
Kontakt:    Irina Rosensaft 

DIGITALISIERUNGSINITIATIVE “MABAT”
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INTEGRATIONSCOACHING FÜR SACHSEN
Die Coaching-Seminare der ZWST richten sich an zugewan-
derte Gemeindemitglieder (und Angehörige), die schon län-
ger im Land leben sowie an neu Zugewanderte. 

Sie bieten ein breites Spektrum an Informationen, um die 
Teilnehmenden in ihrem alltäglichen Leben zu unterstüt-
zen, ihre Teilhabe und Integration in allen Bereichen der 
deutschen Gesellschaft zu fördern und ihre jüdische Iden-
tität zu stärken. Dazu gehören Vorträge und Workshops zu 
folgenden Themen: Sozialgesetzgebung (v.a. SGB II u. XII), 
Basisinformationen aus dem Verbraucherrecht, StGB, BGB 
u.a., ärztliche Versorgung und Pflege, Vielfalt des Juden-
tums (Tradition, Geschichte, Kultur). 

Zum Programm gehören Exkursionen in die Umgebung, um 
den Teilnehmenden Geschichte und Gegenwart ihrer Regi-
on näherzubringen.

Veranstaltungsdatum: Mo., 01.11. - Do., 04.11.2021
Veranstaltungsort:  Leipzig
Selbstkosten:  keine
Sonstige Info:   für Teilnehmende aus Sachsen

Kontakt:    Anatoli Purnik

INTEGRATION
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JÜDISCHES CAFÉ
Die bundesweite Veranstaltungsreihe „Jüdisches Café“ 
wird in Kooperation mit dem Jüdischen Museum Frank-
furt/Museum Judengasse durchgeführt. Das Café soll als 
sogenannter „Safe Space“ einen geschützten Raum für 
jüdische Personen bieten, organisiert und moderiert von 
Ricarda Theiss, Sozialreferat der ZWST. Zu wechselnden 
Schwerpunkten wird ein monatlicherr Austausch über ge-
sellschaftliche und für die jüdische Community relevante 
Themen ermöglicht, begleitet von professionellen und en-
gagierten Speaker:innen.     

Veranstaltungsdatum: monatlich
   Termine und Themen werden 
   rechtzeitig bekanntgegeben !

Veranstaltungsort:   digital  
Selbstkosten:   keine

Kontakt:   Ricarda Theiss

VERNETZUNG
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DIGITALER ROUND TABLE ALTENPFLEGE
Hier treffen sich Führungskräfte jüdischer Seniorenzentren, 
um den Fachaustausch zu intensivieren und eigene Ange-
bote sowie Best-Practice-Beispiele vorzustellen. Vor dem 
Hintergrund aktueller und zukünftiger Herausforderungen 
steht die Entwicklung gemeinsamer Zukunftsperspektiven 
im Fokus. 
Veranstaltungsdatum: Online-Sitzungen (alle 4-6 Wochen,  
   Termine nach Vereinbarung) 
Kontakt:   Aron Schuster 

DIGITALER ROUND TABLE KITA-LEITUNG
Dieser Round Table richtet sich an die Kitaleiter:innen der 
jüdischen Gemeinden in Deutschland. Er bietet dieser Ziel-
gruppe eine Austauschplattform, um ihre Vernetzung zu 
stärken und auszuweiten. Angesichts alltäglicher und spe-
zifischer Herausforderungen haben die Teilnehmenden hier 
die Möglichkeit, Lösungen zu diskutieren und gemeinsam 
Zukunftsperspektiven zu entwickeln. 
Veranstaltungsdatum: Online-Sitzungen im regelmässigen  
   Turnus, Termine nach Vereinbarung 
Kontakt:   Anastasia Quensel

DIGITALER ROUND TABLE GESCHÄFTSFÜHRUNG
Dieser Round Table richtet sich an die Geschäftsführenden 
aller Landesverbände und größeren Gemeinden und wird 
in Kooperation mit dem Zentralrat der Juden durchgeführt. 
Veranstaltungsdatum: Online-Sitzungen (alle 4-6 Wochen,  
   Termine nach Vereinbarung) 
Kontakt:   Aron Schuster

             VERNETZUNG
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JEWISH WOMEN EMPOWERMENT SUMMIT 2021
Im September 2021 organisiert die Bildungsabteilung des 
Zentralrates in Kooperation mit der ZWST und der Jüdi-
schen Studierendenunion Deutschlands (JSUD) das dritte 
„Jewish Women Empowerment Summit“. 
Die Veranstaltung für junge jüdische Frauen zwischen 18 
und 35 findet nach dem großen Erfolg zum dritten Mal 
statt. Sie bietet eine in Europa einzigartige Plattform für 
Bildung, Vernetzung, Befähigung und gesellschaftlichen 
Diskurs. 

Veranstaltungsdatum: Do., 02.09. - So., 05.09. 2021
Veranstaltungsort:  Frankfurt/Main
Sonstige Info:   in Kooperation mit dem Zentralrat  
   und der JSUD  
Selbstkosten:   mit Übernachtung 50€
   ohne Übernachtung 30€  

Kontakt:    Laura Cazés

SUMMIT
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SEMINAR BIKKUR CHOLIM II (KRANKENBETREUUNG)
Seminarreihe für den Aufbau und die Mitarbeit in einer 
Gruppe „Bikkur Cholim“ (Ehrenamtliche Krankenbetreu-
ung). Inhalte: Historische und religiöse Hintergründe und 
Traditionen, praktische Anwendung dieses Wissens in der 
ehrenamtlichen Gemeindearbeit, Fachthemen aus den Be-
reichen Gesundheit, Soziales, psychosoziale Aspekte der 
Krankenbetreuung und anderes.  Für neue Seminarteilneh-
mende ist der Kontakt mit erfahrenen Ehrenamtler:innen 
motivierend, und sie finden eventuell Anschluss an eine 
existierende Gruppe.   

Veranstaltungsdatum: Mo., 04.10. - Do., 07.10.2021
Veranstaltungsort:  Bad Sobernheim, Max-Willner-Heim
Selbstkosten:  70 €

Kontakt:   Evgenia Petrovski

SEMINAR CHEWRA KADISCHA II (STERBEBEGLEITUNG)
Seminarreihe für den Aufbau und die Mitarbeit in einer 
Gruppe „Chewra Kadischa“ (Beerdigungsgesellschaft, zu-
ständig für alle Belange im Todesfall, Friedhofsbetreuung). 
Inhalte: Historische und religiöse Hintergründe und Traditi-
onen, praktische Anwendung dieses Wissens in der ehren-
amtlichen Gemeindearbeit, Fachthemen aus den Bereichen 
Soziales, Verlust und Trauerarbeit, Betreuung von Angehö-
rigen, gesetzliche Betreuung u.a. Für neue Seminarteilneh-
mende ist der Kontakt mit erfahrenen Ehrenamtler:innen 
motivierend, und sie finden eventuell Anschluss an eine 
existierende Gruppe. 

Veranstaltungsdatum: Mo., 15.11. - Do., 18.11.2021
Veranstaltungsort:  Bad Sobernheim, Max-Willner-Heim
Selbstkosten:  70 €

Kontakt:   Larissa Karwin

EHRENAMTSUMMIT
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SEMINAR FÜR SENIORENKLUBLEITER:INNEN II
Fortbildung für die aktive Leitung von Seniorenklubs in den 
jüdischen Gemeinden und weitere Interessierte, um das 
ehrenamtliche Engagement von jüdischen Senior:innen 
und damit auch den Auf- und Ausbau eines Angebotes zu 
fördern. Wie können die Seniorenklubs der jüdischen Ge-
meinden ihre Mitglieder beim Älterwerden unterstützen? 
Welche Ressourcen sind vorhanden, welche Potenziale 
können aktiviert werden? Zusammen mit Referent:innen 
aus vielfältigen Professionen (Sozialarbeit, Psychologie, 
Rabbinat, Medizin, Musik, Tanz, Kunstpädagogik) werden in 
den Seminaren verschiedene Aspekte der selbstbestimm-
ten Lebensgestaltung und das soziale Miteinander in be-
stehenden und neu gebildeten Gruppen und Netzwerken 
ausgearbeitet. Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit 
sich auszutauschen sowie neue Impulse zu vertiefen. Ein 
wichtiges Ziel ist die multiplikatorische Wirkung eines Se-
niorenklubs. 

Veranstaltungsdatum: Mo., 08.11. - Do., 11.11.2021
Veranstaltungsort:  Bad Sobernheim, Max-Willner-Heim
Selbstkosten:  70 €

Kontakt:   Evgenia Petrovski

SEMINAR FÜR DIE LEITUNG UND CO-LEITUNG VON 
BILDUNGSAUFENTHALTEN FÜR SENIOR:INNEN II
Fortbildungsreihe für die verantwortungsvolle 
und professionelle Leitung und Betreuung der 
Bildungsaufenthalte im Kurheim Beni Bloch in Bad 
Kissingen. Die Fortbildung richtet sich an eine feste Gruppe, 
ist aber auch offen für neue Teilnehmende. 
Inhalte: Programmgestaltung, insbesondere im Bereich 
jüdische Tradition (jüdische Feiertage, Schabbat), 
Fachthemen der Seniorenarbeit, Konfliktbewältigung, 
gruppendynamische Prozesse, Klärung aktueller Fragen 
und Probleme. 

Veranstaltungsdatum: Do., 14.10. - So., 17.10.2021
Veranstaltungsort:  Bad Sobernheim, Max-Willner-Heim
Selbstkosten:  30 €

Kontakt:   Graziella Gubinsky

EHRENAMT
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TANZSEMINAR FÜR FORTGESCHRITTENE
Der Tanz ist für viele Gemeindemitglieder ein Medium, 
um jüdische Traditionen zu leben und weiterzugeben. Die 
Seminarreihe fördert den Aufbau und die Aktivitäten von 
Tanzgruppen in jüdischen Gemeinden. Die Fortbildungen 
basieren auf der Tradition des jüdisch-israelischen 
Volkstanzes. Dieses Seminar richtet sich an Fortgeschrittene, 
die bereits an den Tanzseminaren der ZWST teilgenommen 
haben.  Programminhalte: Wiederholung erlernter Tänze, 
neue Tänze und Lieder, Vermittlung von Lehrmethoden und 
Choreographien, Vorträge zu jüdischen und israelischen 
Themen. 

Veranstaltungsdatum: Mo., 18.10. - Do., 21.10.2021
Selbstkosten:  120 €

TANZFESTIVAL 2021
Die Tanzgruppen der jüdischen Gemeinden in Deutschland 
führen israelische Volkstänze auf und präsentieren ihr Kön-
nen. Sie haben die Gelegenheit, andere Gruppen zu treffen, 
miteinander zu tanzen und sich von den Aufführungen in-
spirieren zu lassen. Die Tänzer:innen tragen die Kultur des 
israelischen Tanzes weiter. 

Veranstaltungsdatum: Fr., 17. 09. - So., 19.09. 2021
Selbstkosten:  keine

 
Veranstaltungsort:  Bad Sobernheim, Max-Willner-Heim
Kontakt:   Larissa Karwin

EHRENAMT  EHRENAMT
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FREIWILLIGENDIENSTE

DEUTSCH-ISRAELISCHER FREIWILLIGENDIENST (DIFD) 
Der Deutsch-Israelische Freiwilligendienst (DIFD) bietet 
jungen Deutschen („Outgoer“) und Israelis („Incomer“) im 
Alter von 18-26 Jahren die Möglichkeit, das jeweilige Part-
nerland über einen Freiwilligendienst für 6-18 Monate zu 
erleben. Deutsche Freiwillige absolvieren in Israel einen 
Dienst nach den Förderrichtlinien des Internationalen Ju-
gendfreiwilligendienstes. Sie werden in Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung und in der Jugendarbeit einge-
setzt. Sowohl in Deutschland als auch in Israel wird der Frei-
willigendienst durch Seminare begleitet. Der Dienst selbst 
ist an die Einsatzstelle gebunden und wird 35-40 Std./Wo-
che absolviert. Die Freiwilligen erhalten Unterkunft, Ver-
pflegung, Taschengeld und werden für die Zeit ihres Diens-
tes kranken- und unfallversichert. Die #DIFD_volunteers 
engagieren sich einerseits in einer gemeinwohlorientieren 
Einrichtung, gleichzeitig agieren sie als „zivile Botschafter“ 
und transportieren ein vielfältiges Bild ihrer Heimatgesell-
schaft in das Gastland. Der DIFD bietet den Teilnehmenden 
sowohl durch den alltäglichen Dienst als auch über die pä-
dagogische Begleitung die Möglichkeit, ihre soziale und in-
terkulturelle Kompetenz zu stärken.
  
Bewerbungsschluß für die Entsendung ab März 2022: Di., 30.11.2021

Vorbereitungsseminar für neue „Outgoer“:
Ende August 2021 im Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim  

Nachbereitungsseminar für zurückkehrende „Outgoer“ und 
Vorbereitungsseminar für neue „Incomer“: 
Anfang Oktober 2021 im Max-Willner-Heim, Bad Sobernheim    
Kontakt:   Erik Erenbourg 
Weitere Infos:  www.zwst-difd.de
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FREIWILLIGENDIENSTE FREIWILLIGENDIENSTE

FORTBILDUNGEN FÜR BUNDESFREIWILLIGE (BFD) 
Die Seminare für Bundesfreiwilligendienstleistende bieten 
den Teilnehmenden die erforderliche pädagogische Beglei-
tung und vermitteln soziale, politische, psychologische, re-
ligiöse und interkulturelle Inhalte.  

Alle Fortbildungen für Bundesfreiwillige finden im Online-Format 
statt, Änderungen werden rechtzeitig bekanngegeben !

ÜBERREGIONALE BFD-SEMINARE 
Seminar VII: Mo., 23.08. - Do., 26.08.2021
Seminar VIII: Mo., 25.10. - Do., 28.10.2021  
Seminar IX: Mo., 06.12. - Do., 09.12.2021
Kontakt:   Anatoli Purnik

REGIONALE BFD-SEMINARE
Baden-Baden: Mo., 05.07. - Do., 08.07.2021
Kontakt: Larissa Karwin

Rostock: Mo., 26.07. - Do., 29.07.2021 (im Hybrid-Format)
Kontakt: Larissa Karwin

Oranienburg: Mo., 09.08. - Do., 12.08.2021
Kontakt: Larissa Karwin

Mönchengladbach: Mo., 30.08. - Do., 02.09.2021
Kontakt: Larissa Karwin

Bamberg: Mo., 11.10. - Do., 14.10.2021
Kontakt: Svetlana Antonova

Duisburg: Mo., 01.11. - Do., 04.11.2021
Kontakt: Ilya Rivin

Oranienburg: Mo., 06.12. - Do., 
09.12.2021
Kontakt: Larissa Karwin

Selbstkosten: keine
(Für Bundesfreiwillige, die nicht über die ZWST, 
sondern über andere Verbände angemeldet 
wurden:180 €) 
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KOMPETENZZENTRUM 
Das Kompetenzzentrum für Prävention und Empowerment ist 
ein Institut für Bildung und Forschung mit dem Schwerpunkt 
Antisemitismus- und Diskriminierungsprävention. Es berät und 
qualifiziert Fach- und Führungskräfte sowie Multiplikator:innen 
im Bildungswesen, in der Zivilgesellschaft, Verwaltung und Politik, 
führt Forschungsprojekte durch, veranstaltet Fachgespräche und 
Fachsymposien. Seit Januar 2020 ist das Kompetenzzentrum 
zusammen mit vier weiteren Organisationen Mitglied im 
„Kompetenznetzwerk Antisemitismus“, gefördert durch das 
Bundesprogramm „Demokratie Leben!“ und das BMSFJ. 
Ausgewählte Termine aus dem bundesweiten Programm:

Veranstaltung: „Als Person of Color in Jugendarbeit, Schule und 
Bildung“. Workshopreihe für Pädagog:innen of Color in Koopera-
tion mit „ju:an-Praxisstelle: Antisemitismus- und rassismuskriti-
sche Jugendarbeit“ im Rahmen des Kompetenznetzwerks Antise-
mitismus. 
Veranstaltungsdatum:  Do., 01.07.2021
Veranstaltungsdatum:  Do., 15.07.2021
Veranstaltungsort:   Digital

Veranstaltung: „Antisemitismus? Gibt‘s bei uns nicht. Oder etwa 
doch?“ Fortbildung für Lehrkräfte zur neuen, vom Kompetenz-
zentrum und Yad Vashem (German Desk der ISHS) entwickelten 
Teaching Unit zum Umgang mit Antisemitismus (ab der 9. Schul-
stufe).
Veranstaltungsdatum:  Mo.,15.11. - Di., 16.11.2021
Veranstaltungsort:   Leipzig

Veranstaltung: ACT | Acceptance Commitment Training
Bildungs- und Beratungsprogramm zum Umgang mit Antisemi-
tismus an der Schule in Kooperation mit dem Institut für Lehrer-
fort- und -weiterbildung (ILF) in Mainz. 
Veranstaltungsdatum:   Mo., 22.11. - Di., 23.11.2021
   (1. Modul von insgesamt 3 Modulen)  
Veranstaltungsort:   Mainz     

Veranstaltung: Strategien gegen Rassismus und Antisemitis-
mus in Schule und Unterricht. Seminarreihe zur Lehramtsausbil-
dung in Kooperation mit der Universität Potsdam.
Veranstaltungsdatum:  Mo., 29. 11. 2021 (1. Modul)
Veranstaltungsdatum:  Mo., 06. 12. 2021 (2. Modul)
Veranstaltungsdatum:  Mo., 13.12. 2021 (3. Modul)
Veranstaltungsort:   Berlin 

Kontakt:    Johanna Voß
Info:    https://zwst-kompetenzzentrum.de

PRÄVENTION UND EMPOWERMENT.

POLITISCHE BILDUNG UND FORSCHUNG 
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POLITISCHE BILDUNG UND FORSCHUNG

ACT GEGEN GEWALT  
Das Projekt „ACT gegen Gewalt” reagiert auf den Bedarf an wirk-
samer Intervention im Umgang mit antisemitischer Gewalt und 
Diskriminierung im Bildungswesen in Berlin. Es richtet sich an 
Lehrer:innen und weitere Fachkräfte im Raum Schule. Das Projekt 
wird durch die Förderung der Landeskommission Berlin gegen Ge-
walt ermöglicht. 
Neben individuell zugeschnittenen Workshops und Seminaren auf 
Anfrage bietet das Projekt die folgenden Bildungsformate an:  

Veranstaltung: „Causa Antisemitismus – Workshopangebote für 
Fachkräfte an Berliner Schulen“ Monatliche Workshopreihe mit 
Themenschwerpunkten im Bereich Antisemitismus und Schule 

Veranstaltungsdatum:  Mi., 11.08.2021
Veranstaltungsdatum:  Mi., 15.09.2021
Veranstaltungsdatum:  Mi., 13.10. 2021
Veranstaltungsdatum:  Mi., 17.11.2021
Veranstaltungsdatum:  Mi., 15.12.2021
Veranstaltungsort:   Berlin oder digital

Veranstaltung: „DenkRaum Schule – Eine Talk-Reihe zu Antise-
mitismus im Bildungswesen “

DenkRaum Schule #3
Antisemitismus und Verschwörungsmythen 
Veranstaltungsdatum:  Mi., 18.08.2021
Veranstaltungsort:  digital

DenkRaum Schule #4
Antisemitismus im pädagogischen und institutionellen Handeln
Veranstaltungsdatum:  Do., 28.10.2021 
Veranstaltungsort:   digital

Sonstige Info:   Alle DenkRäume werden über die 
Facebook-Seite des Kompetenzzentrums öffentlich gestreamt 
und können anschließend auf dem YouTube-Kanal des Kompe-
tenzzentrums nachgeschaut werden.

Kontakt:                   Beate Klammt
Info:                    https://zwst-kompetenzzentrum.de/ 
                   act-gegen-gewalt

PRÄVENTION UND EMPOWERMENT.
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PERSPEKTIVWECHSEL - PRAXISSTELLE THÜRINGEN 
Das langjährige Projekt “Perspektivwechsel - Praxisstelle Thü-
ringen” wird seit 2020 vom Freistaat Thüringen im Rahmen des 
Landesprogramms “Denk Bunt” gefördert. Es arbeitet unter dem 
Dach des Kompetenzzentrums und zielt darauf ab, für die Rele-
vanz von Antisemitismus und Diskriminierung im Freistaat Thü-
ringen zu sensibilisieren, Fach- und Führungskräfte weiterzubil-
den sowie Regelstrukturen für diese Themen zu öffnen. Im Fokus 
stehen kurz-, mittel- und vor allem langfristige Fort- und Weiter-
bildungsangebote für: Multiplikator:innen aus Zivilgesellschaft, 
Bildungs- und Sozialeinrichtungen, öffentlicher Verwaltung, Poli-
zei und Justiz sowie angehende Lehrkräfte, Sozialpädagog:innen 
u. Polizeibeamt:innen in Ausbildung/Studium. Die Praxisstelle 
kann durch langjährige Verankerung im Freistaat Thüringen auf 
tiefgreifende Erfahrungen und Expertisen mit den genannten Ziel-
gruppen zurückgreifen. 

Veranstaltung: „Umgang mit aktuellen Formen von Antisemitis-
mus in der Polizeiarbeit“. Das Seminar ist Teil der Ausbildung für 
den Mittleren Polizeivollzugsdienst und findet in Kooperation mit 
der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung Meiningen statt.
Veranstaltungsdatum:  Mo., 13.09.2021
Veranstaltungsdatum:  Mo., 04.10.2021
Veranstaltungsort:   Digital 

Veranstaltung: „Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und 
Diskriminierung“. Fortbildungsreihe mit Polizeibeamt:innen der 
Landespolizeiinspektion Saalfeld in Kooperation mit der Stabs-
stelle Polizeiliche Extremismusprävention (PEP) des Thüringer 
Ministeriums für Inneres und Kommunales (TMIK).
Datum (1. Modul):   Di., 07.09.2021
Datum (2. Modul):   Mi., 10.11.2021
Datum (3. Modul):   Do., 16.12.2021
Veranstaltungsort:   Saalfeld

Veranstaltung: „DIVERSITY-Training für Lehramtsstudierende 
und Studierende der Erziehungswissenschaft/Sozialpädagogik“ 
in Kooperation mit dem Institut für Erziehungswissenschaft/Uni-
versität Jena 
Veranstaltungsdatum:  Wintersemester 2021/22 (Termine  
   werden rechtzeitig bekanntgegeben)
Veranstaltungsort:   Jena

Kontakt:   Beate Klammt 
Info:    www.zwst-perspektivwechsel.de

POLITISCHE BILDUNG UND FORSCHUNG 
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BERATUNG BEI ANTISEMITISCHEN VORFÄLLEN 

OFEK E.V. - BERATUNGSSTELLE BEI ANTISEMITISCHER 
GEWALT UND DISKRIMINIERUNG
Die Beratungsstelle OFEK entstand 2017 als Beratungs-
projekt im Kompetenzzentrum, um dem zunehmenden 
Bedarf an Beratung im Zuge antisemitischer Vorfälle nach-
zugehen und qualifizierte Beratungsangebote für Einzelne 
und Gemeinden bundesweit zu etablieren. Seit 2019 ist 
OFEK ein eingetragener Verein mit Sitz in Berlin und weite-
ren Standorten in Baden-Württemberg, Berlin, Hessen und 
seit 2021 auch in Sachsen-Anhalt. OFEK Berlin wird durch 
das Land Berlin im Rahmen seines Landesprogramms ge-
gen Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus 
gefördert. OFEK Hessen wird durch das Landesprogramm 
„Hessen – Aktiv für Demokratie und gegen Extremismus“ 
sowie die ZWST gefördert. OFEK BaWü wird durch das 
Bundesprogramm „Demokratie Leben!“ sowie das Staats-
ministerium Baden-Württemberg finanziert. Der Standort 
in Sachsen-Anhalt wird gefördert durch das Ministerium für 
Arbeit, Soziales und Integration des Bundeslandes Sach-
sen-Anhalt und das Programm „Demokratie leben!“. 

Bundesweite telefonische Hotline: 
Tel.: (+49) (0)800 664 52 68 (+49) (0)176 458 755 32
Auf Wunsch mehrsprachig: deutsch, englisch, hebräisch, russisch
Sprechzeiten: 
Mo. 16-18 Uhr
Di. u. Do.10-12 Uhr, 
Mi. u. Fr. 12-14 Uhr
E-Mail: kontakt@ofek-beratung.de
Persönl. Beratungssgespräche nach Vereinbarung, Anfragen 
jederzeit per E-Mail

Kontaktdaten der regionalen Standorte: 
www.ofek-beratung.de

Sachsen-Anhalt
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ZENTRALE GESCHÄFTSSTELLE FRANKFURT
Telefon: 069 / 944 371-0

Aron Schuster, Direktor der ZWST
E-Mail: sekretariat@zwst.org

Ilya Daboosh, Leiter des Sozialreferates
E-Mail: daboosh@zwst.org

Larissa Karwin
E-Mail: karwin@zwst.org

Ilya Rivin
E-Mail: rivin@zwst.org

Graziella Gubinsky
E-Mail: gubinsky@zwst.org

Anatoli Purnik
E-Mail: pournik@zwst.org

Svetlana Antonova
E-Mail: antonova@zwst.org

Evgenia Petrovski
E-Mail: petrovski@zwst.org

Yevgenia Freifeld
E-Mail: freifeld@zwst.org

Ricarda Theiss
E-Mail: theiss@zwst.org

Laura Cazés, Leiterin Kommunikation & Digitalisierung
E-Mail: cazes@zwst.org

Irina Rosensaft
E-Mail: rosensaft@zwst.org

Dr. Dinah Kohan, Leiterin des Inklusionsfachbereiches Gesher
E-Mail: kohan@zwst.org

Marina Chekalina
E-Mail: chekalina@zwst.org

Eva Okuna 
E-Mail: okuna@zwst.org

Simon Beckmann
E-Mail: beckmann@zwst.org
Jana Stachevski
E-Mail: stachevski@zwst.org

KONTAKT
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KONTAKT         KONTAKT

Nachumi Rosenblatt
Leiter des Kinder,- Jugend- und Familienreferates
E-Mail: rosenblatt@zwst.org

Jona Gross
E-Mail: gross@zwst.org

Anastasia Quensel 
E-Mail: quensel@zwst.org

Erik Erenbourg
E-Mail: erenbourg@zwst.org

Raissa Manachirova
E-Mail: manachirova@zwst.org

__________________________________________

BERLINER BÜRO
Telefon: 030 / 257 6099-10 

Günter Jek
Leiter des Berliner Büros
E-Mail: jek@zwst.org

Sana Kisilis
E-Mail: kisilis@zwst.org

____________________________________________

KOMPETENZZENTRUM FÜR PRÄVENTION UND 
EMPOWERMENT
Telefon:  030 / 513 039 88

Marina Chernivsky, Leiterin
E-Mail: chernivsky@zwst-kompetenzzentrum.de

Johanna Voß
E-Mail: voss@zwst-kompetenzzentrum.de

Beate Klammt
E-Mail: klammt@zwst-perspektivwechsel.de
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Die ZWST dankt ihren Förderern und Kooperationspartnern


